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Yiliam López Suárez studierte Querflöte 
bei Niurka González Núñez am 
„Instituto Superior de Arte” (ISA) in 
Havanna, Kuba. Sie war Teilnehmerin 
mehrerer Festivals, unter anderem 
das Festival Leo Brouwer, Festival de 
Música Antigua Esteban Salas, Festival 
Septiembre Barroco, Festival de Música 
Contemporánea de La Habana, Festival 
Mozart en La Habana. 2005 wurde ihr 
die Ehrenmedaille ihrer Heimatstadt 
Holguín verliehen.

Sie hat in den bedeutendsten 
Konzertsälen Kubas musiziert und 
ist Mitglied der „Sociedad de Música 
de Cámara de La Habana“. Als 
Gastmusikerin arbeitete sie mit dem 
Ensemble für Alte Musik 
„Ars Longa“ und mit verschiedenen 
Sinfonieorchestern Kubas zusammen. 

In Europa führte sie ihre 
Konzertlaufbahn unter anderem 
2023 als Solistin zum Bachfestival in 
Budapest.

Zurzeit studiert sie Blockflöte bei 
Claudia Gerauer an der „Hochschule 
für katholische Kirchenmusik und 
Musikpädagogik Regensburg“ (HfKM 
Regensburg) im Master. Weitere 
musikalische Impulse erhielt sie bei 
Meisterkursen von Jana Semerádová 
und Kees Boeke.


